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Zur Sitzung am Gremium 

14.11.2005 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Winterdienstgebühren 
 
 
 
 

Die Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) beantragt, der Rat der Stadt Wuppertal möge 
beschließen: 
  
Die Verwaltung wird beauftragt, zur Sitzung des Rates der Stadt am 19. Dez. 2005 auch einen 
Satzungsentwurf vorzulegen, der die Finanzierung der Winterdienstgebühren durch eine Erhöhung der 
Grundsteuer vorsieht. 
  
  
Begründung: 
  
Die Rechtslage macht es in NRW erforderlich, die Kosten für den Winterdienst getrennt von den Kosten 
der Straßenreinigung abzurechnen. Dies erfordert die Einführung einer eigenen Gebühr mit einem 
zusätzlichen bürokratischen Overhead. Als Alternative kommt für Wuppertal die Finanzierung der 
Winterdienstkosten durch eine Erhöhung der Grundsteuer in Betracht. Diese Lösung hat verschiedene 
Vorteile: 
  
1. Diese Finanzierungsform ist gerechter und sozialer als eine an der Grundstücksfrontfläche orientierte 
Gebühr. 
  
2. Sie vermeidet zusätzliche Bürokratie und Rechtsunsicherheit. 
  
3. Sie kann als Modell für die Finanzierung der Straßenreinigungskosten dienen, die ebenfalls geprüft 
werden sollte. 
  
  
Mit freundlichen Grüßen 

  
gez. Prof. Dr. Günter Schiller 
(Fraktionsvorsitzender) 
  

 


